
Gut zu wissen!



Hey Kids! 
Schön dass Ihr da seid, herzlich willkommen in der St. Cle-
mens-Kirchengemeinde! Wir möchten in der Gemeinde ei-
nen guten Ort für Menschen jeden Alters schaffen. 
Wir möchten, dass DU dich hier wohlfühlst und wir aufeinan-
der achten. 
Einige wichtige Regeln haben wir  dafür zusammengetra-
gen. Besprich sie bitte mit Deinen Eltern oder frag bei uns 
nach, wenn dir etwas nicht einleuchtet. 

1. Dein Körper gehört dir!
Jede*r hat das Recht auf den eigenen Körper. Niemand 
darf eine*n andere*n berühren, wenn dies nicht gewollt ist. 
Auch niemand, den du gut kennst und den du magst.

2. Vertraue deinem Gefühl!
Es gibt angenehme, aber auch unangenehme Gefühle, und 
diese sollen/können auch ausgedrückt werden. Es gibt 
auch „komische“ Gefühle, die positiv und negativ zugleich 
sein können.

3. Du hast ein Recht, nein zu sagen!
Jede*r hat das Recht, „Nein“ zu sagen, wenn etwas ge-
schieht, was unangenehme Gefühle macht.

4. Du bestimmst deine eigenen Grenzen! 
Was andere witzig finden, findest du vielleicht doof. Was an-
dere angenehm finden, findest du vielleicht unangenehm 



und umgekehrt. Worte können Freude machen oder verlet-
zen, Körperkontakt (Umarmung, Spiele mit anfassen) kann 
für dich passen, für andere nicht. Jede*r legt dabei seine 
eigenen Grenzen fest. 

5. Du bist nicht schuld!
Wenn Erwachsene deine Grenzen überschreiten – egal, ob 
du „Nein“ sagst oder nicht – sind immer die Erwachsenen 
verantwortlich für das, was passiert.

6. Unheimliche Geheimnisse darfst du weitererzählen!
Keiner darf dir Angst machen!
Es gibt gute und schlechte Geheimnisse. Schlechte Geheim-
nisse machen ungute (schlechte) Gefühle und dürfen (müs-
sen) weitergesagt werden. Das ist kein Verpetzen.

7. Du hast ein Recht auf Hilfe!
Erwachsene wissen, dass es sexualisierte Gewalt gibt. Sie 
haben die Aufgabe, sensibel zuzuhören, wenn Kinder und 
Jugendliche diesbezüglich etwas erzählen, und sie zu schüt-
zen.

8. Achte auf die anderen!
Deine Freiheit hört dort auf, wo die Grenze des anderen 
beginnt. Wenn du unsicher bist, was für den/ die andere(n) 
okay ist, frag einfach nach. Außerdem darfst du anderen 
gerne deine Hilfe anbieten, wenn du das Gefühl hast, ihre 
Grenzen werden überschritten und sie brauchen Unterstüt-
zung dabei, es zu sagen.



Liebe Eltern! 
In der St. Clemens-Kirchengemeinde haben wir ein„Schutz-
konzept gegen sexualisierte Gewalt“ entwickelt, das größt-
mögliche Sicherheit vor allem für Kinder und Jugendliche 
gewährleisten soll. 

Wir haben mit diesem Papier Sätze zusammengetragen, 
die Ihr Kind stärken sollen. Besprechen Sie sie bitte mit Ih-
rem Kind. Bei Fragen, Anregungen oder Beschwerden neh-
men Sie gerne auch Kontakt zu uns auf. 

Lesen Sie mehr in der Broschüre „Schutzkonzept der 
St.-Clemens-Kirchengemeinde gegen sexualisiserte Gewalt“  
oder auf unserer website unter 
www.kirche-buesum.de/praevention 

St. Clemens-Kirchengemeinde Büsum 
Kirchenstraße 13 I 25761 Büsum I Tel.: 04834 93410
buesum@kirche-dithmarschen.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderats: 
Bodo Schröder I 04834 93510 I
bodo.schroeder@kirche-dithmarschen.de

Präventionsbeauftragte der St. Clemens- Kirchengemeinde
Pastorin Ulrike Verwold I 0170 7073882 
ulrike.verwold@kirche-dithmarschen.de
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